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Die VDV-Schrift 515 befasst sich mit den Kabeln und Leitungen, die die elektrische Energie zu den 
einzelnen Betriebsmitteln der Stromversorgungsanlagen von Gleichstrom-Nahverkehrsbahnen und Obus-
Systemen übertragen oder diese Betriebsmittel miteinander verbinden. 

Die Auswahl der Kabel- und Leitungstypen, abhängig vom Einsatzbereich und -ort, sowie eine sorgfältige 
Verlegung sind für eine hohe Zuverlässigkeit und eine lange technische Lebensdauer von entscheidender 
Bedeutung. 

Ziel dieser Schrift ist es daher, den in den Verkehrsunternehmen für Planung, Verlegung, Betrieb und 
Instandhaltung von Kabeln und Leitungen Verantwortlichen Informationen über Typen und Eigenschaften 
dieser Betriebsmittel sowie Hinweise und Durchführungsbeispiele zu geben. Weiterhin richtet sich die 
Schrift auch an Firmen, die Kabel und Leitungen herstellen oder verlegen, sowie an Ingenieurbüros, die 
Kabelanlagen planen. 

Die vorliegende VDV-Schrift 515 stellt eine überarbeitete Fassung der Ausgabe aus dem Jahr 2008 dar und 
wurde u. a. aus folgenden Anlässen erstellt: 

− Veröffentlichung der EU-Verordnung Nr. 305/2011 zur Festlegung harmonisierter Bedingungen für die 
Vermarktung von Bauprodukten („EU-Bauproduktenverordnung (EU-BauPVO)“), die im Anhang IV, 
Tabelle 1, Punkt 31 auch Strom-, Steuer- und Kommunikationskabel als Produktbereiche im Sinne 
dieser Verordnung aufgeführt; 

− Aufnahme von wertvollen Erfahrungen aus zwei Fachseminaren über Kabel und Leitungen sowie 
anderen Veranstaltungen des VDV-Ausschusses für Elektrische Energieanlagen (AEE); 

− Aktualisierung der Verweise auf nationale, europäische und internationale Normen hinsichtlich 
elektrischer Kabel und Leitungen in Zusammenarbeit mit dem ZVEI-Fachverband „Kabel und isolierte 
Drähte“. 

Diese Ausgabe ersetzt die VDV-Schrift 515 aus dem Jahr 2008. 

Udo Stahlberg 
T1 | Fachbereichsleiter elektrische Energieanlagen  
T 0221 57979-132 | stahlberg@vdv.de 
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